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ANGELFISCHEREI

Der »Renkenflüsterer«
vom Zeller See

Ein Tip für alle angehenden Renken-
fischer oder auch »Nachrüster«

Seit über 30 Jahren beschäftigt sich der Zel-
ler Gewerbetreibende Markus Pregenzer in
seiner Freizeit mit den sensiblen Renken und
deren sportlichem Fang. Seine federleichten,
schlanken Renkenruten mit oft nur knapp
50 Gramm Gewicht und seine raffiniert und
kunstvoll gebundenen Nymphen und Hegenen
sind der »absolute« Geheimtip unter Insidern
geworden. 
Zuletzt wurde er von namhaften deutschen
Angelexperten gebeten, die Maränenangelei
in der Mecklenburgischen Seenplatte zu ent-
wickeln, wo man von dieser Technik noch
nichts gehört hat.
Kürzlich konnte sich der Autor dieses Berich-
tes einen Tag mit Markus Pregenzer auf dem
Zeller See tummeln, was ein einzigartiges Er-
lebnis wurde. Trotz schlechten Angelwetters

und Wasserqualität (durch Fluttrübe, algen-
reich) konnten wir bei Föhn und Südostwind
zwei komplette Limits von Zeller Renken in
nur zwei Stunden erbeuten. Andere Angler mit
herkömmlicher Renkenausrüstung konnten
nicht punkten. Warum? Die federleichten,
schlanken Renkenruten des »Meisters« zei-
gen sehr genau jede geringste Bewegung der
Hegene an. Zusätzlich kommen die kunstvoll
gebundenen Nymphen, lose an die Springer
gebunden.
Die Materialien, die Markus Pregenzer ver-
wendet, sind vom Feinsten aus den USA (Far-
ben), Belgien (Bindematerial), Japan (Ringe
etc.). Betrachtet man auch nur eine der fünf
auf die Hegene gebundenen Nymphen, kommt
man aus dem Staunen nicht heraus – sie
leuchten, schillern, glänzen, wackeln und tau-
meln scheinbar, sie verändern sich wie
Chamäleons. Fast schade, diese zu verwen-
den oder gar »abzureißen« … 
Jetzt kommt das Allerspannendste dieser fei-
nen Angeltechnik: Beim Drill mit dieser leich-
ten Rutentechnik kommt unheimlich viel Kraft
von der Renke zum Angler. Diese würde bei
herkömmlichem Gerät total verpuffen. Bei
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einer 500-Gramm-Renke glaubt man daher
an einen mindestens dreimal so großen Fisch;
doch mit der Feintechnik erlebt man hier
schon bei Fischen dieser Größe einen ge-
radezu fantastischen Drill. 
Die Fische werden auch geschont, weil sie
nicht radikal aus größerer Tiefe »vorgeführt«
werden und daher Druckausgleich mit der
Schwimmblase machen können. Auch das
Abtauchen von zu kleinen Exemplaren ge-
staltet sich hier nicht problematisch, da man
nicht Luft aus der Blase herausdrücken
muß.
Interessierte Angler wenden sich an Markus
Pregenzer, Tel. 0 66 4 /111 32 81.

Salzkammergutseen:
Hechte als Netzräuber

Berufsfischer auf den Salzkammergutseen
klagen schon lange über Netzräuber unter
den Fischen. Bis jetzt waren vor allem die
nicht heimischen Aale dafür bekannt, daß sie
den Renken vor allem die Leber und den
Laich aus dem Körper herausfraßen. Diese
Renken waren in den Netzen der Berufsfischer
gefangen und wehrlos.

Jetzt wird auch über raffinierte Hechte ge-
klagt, welche ganze Fische aus den Netzen
»klauen«. Der Autor hat jüngst selbst beim
Berufsfischer am Fuschlsee einen Hecht ge-
sehen, welcher, bevor er selbst im Netz hän-
gen blieb, noch schnell drei Renken im Netz
verschlingen wollte. Diese drei Fische waren
angebissen und unbrauchbar. HOT

Slowenien/Kroatien/Adria:
Warnung an Fischer
wegen Grenzstreit

Der unruhige Balkan grüßt auch die Fischer
wieder. Kürzlich kam es zu Auseinanderset-
zungen in der Bucht von Piran in der Adria
zwischen slowenischen und kroatischen Kü-
stenwachtbooten. Die beiden Länder haben
bis jetzt keine Einigung über den Hoheitsbe-
reich bei Piran erzielt. Fischer laufen mit ihren
Booten ernsthaft in Gefahr von Küsten-
wachtbooten beider Länder aufgebracht zu
werden.
Kürzlich gab es eine Reihe äußerst besorgnis-
erregender Zwischenfälle in dieser Adriazone.
Besonders Anglern mit Booten wird diese Ge-
gend nicht empfohlen. HOT

ACHLEITNER-FORELLEN

FORELLENZUCHT ACHLEITNER
A-5230 Schalchen bei Mattighofen, OÖ. • Häuslbergerstraße 11

Tel. 07742/2522 • Fax 07742/252233

Vorbestellung erbeten! Regenbogenforellen - EIER
Besatzforellen, 1- und 2sömmrig

Forellenbrütlinge in verschiedenen Größen
robust, gesund und preiswert – ausschließlich aus eigenem Zuchtbetrieb
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